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Das Leben ist schön!? Suizidprävention – 
Verantwortung und Herausforderung für die kfd 
 

Im Jahr 2022 verstarben in Deutschland 10.119 Menschen durch Suizid – 
das sind fast 28 Personen pro Tag und knapp 10 Prozent mehr als im 
Vorjahr (Quelle: Statistisches Bundesamt, 2023). Die Zahl der 
Suizidversuche wird mehr als 20-mal so hoch geschätzt. 
 

Von jedem Suizid und Suizidversuch sind weitere Menschen in 
unterschiedlicher Intensität betroffen. Daher möchten wir uns mit der 
Frage beschäftigen, welche Hilfsmöglichkeiten es bereits gibt und was noch 
getan werden kann und muss. 
 

Zunächst berichten die Referentinnen über gesellschaftliche und 
persönliche Wertvorstellungen, über Haltungen zum Leben und Sterben, 
über Ängste und über Präventionsmaßnahmen. Anschließend laden wir 
dazu ein, mit den Referentinnen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen. 
 

Triggerwarnung: Der Kontakt zu diesem Thema kann negative Reaktionen 
auslösen – bitte gehen Sie achtsam mit sich selbst um. 
 
Gesprächspartnerinnen: 
 Prof. Dr. med. Barbara Schneider, Fachärztin für Psychiatrie und 

Psychotherapie, Chefärztin an der LVR-Klinik Köln, Leiterin des 
Nationalen Suizidpräventionsprogramms 

 Referentin der Telefonseelsorge 
 
 Termin: Samstag, 21. September 2024, 10 – 16 Uhr 

 Ort: Robert-Schuman-Haus, Auf der Jüngt 1, 54293 Trier 
 Tagungsgebühr: für kfd-Mitglieder kostenfrei und 30 Euro für 

         interessierte Frauen. 

 Anmeldung bis zum 9. September an info@kfd-trier.de oder telefonisch 
          unter 0651 994869-0. 

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit der Katholischen 
Erwachsenenbildung (KEB) Rheinland-Pfalz angeboten. 
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